
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Förderung für innovative Projekte in der Region -  

Mehr als 150.000 € LEADER - Mittel für wurden bereits zugesagt.  

Meschede/Schmallenberg/Bestwig/Eslohe. Knapp ein Jahr nachdem der LEADER-Verein seine Arbeit 

aufgenommen hat konnten weitere umfangreiche Finanzzusagen für gute Projekte in der Region gegeben 

werden. Auf der letzten Vorstandssitzung des Verein im Mai hat der Vorstand alleine Projekte im 

finanziellen Umfang von etwa 100.000 € beschlossen. Damit steigt die Gesamtzahl auf 11 Projekte, mit 

einem Finanzvolumen von mehr als 150.000 €.  

So wurden z.B. dem Projekt „Wennetalradweg/ Sauerlandradring“ bis zu 38.000 € zugesagt. Mit diesem 

Geld soll die infrastrukturelle Ausstattung des neuen Wennetalradweges sowie des Sauerlandradrings 

ausgebaut werden.  Eine Studie, bei der die Möglichkeit zur geothermischen Nutzung von Grubenwasser in 

Sauerländer Schiefergruben untersucht werden soll erhält 3.000 € Zuschuss. So stehen in nicht mehr 

genutzten Grubenräumen der Schiefergrube Magog in Bad Fredeburg mehr als 25 000 m³ Wasser mit 

einer Temperatur von 9 °C, die ein erhebliches Wärmepotential bergen, das in einem Nahwärmesystem 

genutzt werden könnte. Für den Wiederaufbau und die Erweiterung des Walderlebnisparcours am 

Hennesse werden bis zu 8.000 € bereitgestellt. Eine weitere Zusage erhielt die Dorfgemeinschaft Velmede-

Bestwig, die einen Schaukohlenmeiler in Bestwig-Föckinghausen errichten wird. Auch das Besteckmuseum 

in Fleckenberg profitiert von der LEADER-Förderung. Zur Anschaffung von neuen Prägewerkzeugen, die 

dem Museum die Nutzung der 200-Tonnen Presse ermöglichen, werden bis zu 6.000 € bereit gestellt. Ein 

weiteres Projekt ist die Förderung der technischen Ausstattung am Reister Markt Tierschaugeländes. 

Dieses Projekt hat das Ziel die Logistik für die Organisation und Durchführung der alljährlich stattfindenden 
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Tierschau/Kreistierschau durch verbesserte Infrastruktur auf einen modernen Stand zu bringen. Den 

aktiven Ausstellern soll mit diesem Projekt der Aufwand reduziert und die Motivation gestärkt werden. 

Weitere Informationen zu den Projekten und dem LEADER-Prozess insgesamt gibt es beim 

Regionalmanagement unter der Tel. 0291 / 205-263 oder unter www.leader-sauerland.de  im Internet. 

 

   

 

 

 

 

 


